Dieter Keim – 61194 - Ilbenstadt

MOBILFUNK- Vortrag in BAD NAUHEIM

Im Monat Oktober 2005 hielt ich einen 3-stündigen MOBILFUNK- Vortrag  im Alten Rathaussaal in Bad Nauheim für den Naturheilverein Friedberg / Bad Nauheim. Ein Abgesandter der Mobilfunk-Industrie hatte sich, wie üblich bei solchen Vorträgen, ebenfalls eingeschleust.

Bereits im Vorfeld ergaben sich viele interessante Telefonate mit Heilpraktikern

sowie betroffenen mobilfunkgeschädigten Personen. 

Ich erfuhr, dass Patienten teilweise Ärzte und Heilpraktiker wechselten wie ihr Hemd, ohne die erwartete Hilfe zu bekommen . Nicht einmal Verständnis für ihre vorgebrachten Beschwerden fanden sie dort.

Ungläubig und wortlos lächelten Ärzte und Heilpraktiker über die Äußerungen ihrer Patienten. „Heilende Hände“ sind keine Lösung um die körperliche Verfassung eines  Erkrankten  dauerhaft zu stabilisieren.

Langfristig gibt es keine „ Heilmittel „ gegen die Technik der gepulsten Mikrowellenstrahlung . Die einzig wirksame Hilfe besteht nur in einer Gesamt- Minimierung sämtlicher Energiestrahlen im eigenen Umfeld. 

Dazu muss man zuerst eine Analyse seines täglichen und nächtlichen  Lebens- Umfeldes erstellen, um  selbst die nötigen Antworten für eine eigene Lösung zu finden, die für jeden Betroffenen ein anderes Bild aufweist.

Fortbildung ist für viele Ärzte ein akutes Reizthema  !

Mit  „ elektrosensiblen  Mobilfunk- Jammerlappen “ hat man erst überhaupt nichts am Hut. Die beste Lösung ist die Abschiebung zu Ärzte-Kollegen. Sollen die sich doch mit den lästigen Klagen und unwahrscheinlichen Beschwerden befassen, die jeglicher Behandlung trotzen. 

Klagen und Erkenntnisse von Vortrags- Teilnehmern

1)  Waldschäden

Ein Förster fand verstärkt Waldschäden in der Nähe von größeren Mobilfunk-Anlagen.

2)  Gestörter Vogelzug

Ein Teilnehmer bestätigte meine von mir auf einer Video-Kassette festgehaltenen Beobachtungen des gestörten Kranich- Zuges.  Andere Teilneh-mer hatten diese Beobachtung gleichermaßen wahrgenommen.

3)  Brummton und Tinnitus

Ein Teilnehmer berichtete über einen „unerträglichen Brummton „ .Der Ehe-Partner, anfangs „ Brummtonfrei „ ,  ist inzwischen ebenfalls davon betroffen.

Mein Rat, einen Ohrenarzt aufzusuchen , wurde inzwischen befolgt, mit dem von mir vorausgesagten Ergebnis: 

Diagnose :  Der Patient hat ein unverschämt gutes Hörvermögen !

4)  Wortfindungsstörungen

Bereits bei jüngeren Menschen wurde die Tatsache von Wortfindungs-störungen beklagt. 

5)  Flucht vor den Strahlen

Eine Dame , besonders betroffen von einer DECT- Station ihrer Nachbarn, war in einem Jahr bereits 2 Mal umgezogen, in der trügerischen Hoffnung, eine weniger belastete Wohnung zu finden, damit ihre geschädigte Gesundheit wieder zurückkehrt. 

6)  ISDN-Anlage als Belastung

Ein aggressiver  Vortrags-Teilnehmer, der unbedingt von mir eine Sofortlösung seiner Probleme wollte, rief mich 3 Wochen nach meinem Vortrag an, mit der Bitte,  mein Angebot einer kostenlosen Messung diverser Strahlen in seinem Haus vorzunehmen. Er sei inzwischen krankgeschrieben und arbeitsunfähig !

Ergebnis: Mobilfunkstrahlung im Fernbereich des Ortes in gleicher Stärke wie in der Nähe des örtlichen Turmes. Vermehrte Strahlung kam von der Sende-Anlage des Nachbar- Ortes dazu !

Außerdem störte eine ISDN-Anlage im Schlafzimmer im Kopfbereich vom Nebenzimmer aus so stark, dass eine Körperstrom-Aufladung von 700 mV messbar war. Die Körperstrom - Aufladung war nach Abschalten der Anlage verschwunden !

7)  Interessierte junge Ärztin – abblockender Routine-Arzt

Eine junge Ärztin gab mir nach Vortrags-Ende im persönlichen Gespräch  zu verstehen, dass ihr Schwiegervater – selbst Arzt – derzeit unter starken gesundheitlichen Beschwerden leide, die für ihn und sein Umfeld nicht zu erklären seien. Mobilfunk sei für ihn kein realistisches Thema ! Aus diesem Grund wollte sie sich informieren . Die Beschwerden seien nach Inbetriebnahme eines größeren Sende-Mastes in sichtbarer weiterer Entfernung aufgetreten. Eine DECT- Anlage ist ebenfalls in der Arzt- Praxis vorhanden.

8)  Heilende Hände kein Mittel gegen Mikrowellen-Strahlung  

Obwohl mehrere Heilpraktiker nach Ankündigung meines Vortrages in der Naturheilkunde-Zeitschrift sowie in der Presse  sich bei mir interessiert telefonisch meldeten, war beim Vortrag keiner erkennbar vorhanden. 

Klar, wer gottähnlich die Kraft „ Heilender Hände „ hat, die er sich teuer bezahlen lässt,  braucht keine wissenschaftliche Fortbildung mehr  !

9) Verzweifelte Menschen werden in ihrer Notlage ausgenutzt

Nach meinem Vortrag bekam ich noch weitere interessante Anrufe von Menschen, die erkennbar unter den Strahlen litten. Dieser Personenkreis ist besonders empfänglich für fromme Versprechungen von Personen, die eine Notlage verzweifelter Menschen unverschämt ausnutzen !

Angeboten werden Kunststoffkugeln mit aufgeklebten Kristallsplittern, die Strahlen abhalten sollen. Baupläne vom Haus werden abgeholt und sofort eine Anzahlung von 100 EURO abgezockt für eine dann aus der Ferne stattfindende  „ Hausentstörung „ . usw. usw. 

Weitere Kosten folgen je nach Erkenntnis, wie stark der Wohnbereich verstrahlt und gestört ist !

10)  Störenfried DECT-Station - Sollen die Kinder doch lachen !

Kopfschmerzen und Schlaflosigkeit verschwanden, nachdem mein Rat, die DECT- Anlage zu entfernen,  angenommen wurde. 

Nachdem ihre Kinder und ihre Bekannten sich darüber belustigten  und lachten, wurde die DECT- Anlage daraufhin erneut wieder in Betrieb gesetzt .

Stolz hat man mir das berichtet .

Gleichzeitig wurde mir aber auch sofort gesagt, dass nach der Wieder -Inbetriebnahme der DECT- Station bereits nach wenigen Tagen ihre alten Beschwerden wieder massiv aufgetreten seien. 

Daher habe man die Anlage erneut wieder außer Betrieb gesetzt, mit dem gleichen Ergebnis,  Kopfschmerzen weg und nur noch dezimierte Schlaflosigkeit ! 

Sollen Unwissende und Ignoranten doch lachen , 

sie werden die Nächsten sein, die jämmerlich klagen !
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